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R. Gabriel u.a. (Hgg.): Lagersystem und Repräsentation

Dieser Tagungsband versammelt Projektskizzen und
erste Forschungsergebnisse gegenwÃ¤rtig laufender For-
schungsvorhaben zur Geschichte der nationalsozialisti-
schen Konzentrationslager und des Umgangs mit Erin-
nerung und Gedenken.

Der Sammelband geht zurÃ¼ck auf den âWorkshop
zur Geschichte der Konzentrationslagerâ im Novem-
ber 2003 in Ebensee in Ãsterreich. Die jÃ¤hrlich statt-
findende Tagung von und fÃ¼r DoktorandInnen hat
sich zur Aufgabe gesetzt, den wissenschaftlichen Aus-
tausch, die Diskussion und die Netzwerkbildung von
noch nicht etablierten NachwuchswissenschaftlerInnen
zu fÃ¶rdern sowie neue wissenschaftliche Projekte in
diesem Themenbereich einer interessierten Ãffentlich-
keit zugÃ¤nglich zu machen. TagungsbÃ¤nde erschei-
nen regelmÃ¤Ãig seit dem Workshop im Herbst 2000:
Vgl. Haustein, Petra; Schmolling, Rolf; Skriebeleit, JÃ¶rg
(Hgg.), Konzentrationslager â Geschichte und Erinne-
rung. Neue Studien zum KZ-System und zur Gedenkkul-
tur, Ulm 2001; Moller, Sabine; RÃ¼rup, Miriam; Trou-
vÃ©, Christel (Hgg.), Abgeschlossene Kapitel? Zur Ge-
schichte der Konzentrationslager und der NS-Prozesse,
TÃ¼bingen 2002; Fritz, Ulrich; Kavcic, Silvija; Warmbold,
Nicole (Hgg.), Tatort KZ. Neue BeitrÃ¤ge zur Geschichte
der Konzentrationslager, Ulm 2003.

Im Titel deutet sich bereits an, dass die Herausgebe-
rInnen (Ralph Gabriel, Elissa MailÃ¤nder Koslov, Moni-
ka Neuhofer und Else Rieger) den Band in zwei Teile ge-
gliedert haben: Im ersten Teil sind sieben BeitrÃ¤ge auf-

genommen, die die Handlungsfelder verschiedener Ak-
teure und Gruppen im KZ analysieren, wÃ¤hrend der
zweite Teil fÃ¼nf AufsÃ¤tze umfasst, bei denen âRe-
prÃ¤sentationsformen der Konzentrationslagerâ inter-
disziplinÃ¤r untersucht werden (S. 9). So finden sich hier
neben historischen und politologischen auch ein litera-
turwissenschaftlicher, ein ethnologischer und ein sozi-
alpsychologischer Ansatz. Erfreulich ist die einheitliche
formale Strukturierung der einzelnen AufsÃ¤tze durch
die HerausgeberInnen, die von den AutorInnen Zwi-
schenÃ¼berschriften und ein explizites Schlusswort ver-
langten. Dadurch ist der Band durchgÃ¤ngig gut lesbar.

Eine Definition des Begriffes âReprÃ¤sentationâ
sucht man jedoch vergeblich. Dies scheint mir aber
unerlÃ¤sslich, handelt es sich doch hier um einen
Fachterminus, der bislang primÃ¤r im amerikanischen
Diskurs Verwendung fand, wo er fÃ¼r die Verge-
genwÃ¤rtigung und Darstellung des Holocaust als et-
was eigentlich Unvorstellbares und Unbeschreibliches
steht. Ob dieses Konzept sinnvoll auf das Lagersys-
tem insgesamt ausgedehnt werden kann, halte ich fÃ¼r
erÃ¶rterungswÃ¼rdig. Auch wÃ¼nscht man sich insge-
samt eine ausfÃ¼hrlichere Einleitung, in der beispiels-
weise auf die Probleme hingewiesen wird, die grund-
sÃ¤tzlich aus interdisziplinÃ¤ren Herangehensweisen
erwachsen.

Einen hochinteressanten und produktiven Aspekt
des Sammelbandes stellen die methodischen Reflexio-
nen der AutorInnen vor allem im Bereich der Aufberei-
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tung der mÃ¼ndlichen und schriftlichen Zeugenaussa-
gen und Erinnerungsberichte dar. Diesen Punkt will ich
im Folgenden exemplarisch an einigen BeitrÃ¤gen des
Bandes verdeutlichen. Aus diesem Grund kÃ¶nnen hier
folgende â allesamt gute und interessante AufsÃ¤tze â
nicht weiter berÃ¼cksichtigt werden: Christoph Kopke
âDas KZ als Experimentierfeld: Ernst GÃ¼nther Schenck
und die Plantage in Dachauâ, Christine Wolters â>Zur
âBelohnungâ wurde ich der Malaria-Versuchsstation zu-
geteiltâ¦ Die Karriere des Dr. Rudolf Brachtelâ, Fran-
ka Bindernagel und Tobias BÃ¼tow âIngenieure als
TÃ¤ter. Die >Geilenberg-Lager und die Delegation der
Machtâ, Klaus-Dieter Mulley âZum NS-Lagersystem
im Reichsgau Niederdonau 1938 bis 1945. Regionalge-
schichtliche AnnÃ¤herungenâ, John Cramer âSelbstbe-
hauptung oder Kollaboration? Die >Gerichtskommissi-
on des Konzentrationslagers Bergen-Belsenâ, Martina
Gugglberger â>â¦und hat mir eine Nachricht zukom-
men lassenâ¦ Frauen im Widerstandâ, Christian Gude-
hus âMethodische Ãberlegungen zu einer Wirkungs-
forschung in GedenkstÃ¤ttenâ. Verwiesen sei an dieser
Stelle auf den Tagungsbericht von ChristineWolters vom
23.10.2003: http://hsozkult.geschichte.
hu-berlin.de/tagungsberichte/id=308

Andreas Kilian untersucht die HandlungsrÃ¤ume
und MÃ¶glichkeiten zur Selbstbehauptung des Son-
derkommandos in Auschwitz. Seine langjÃ¤hrige Aus-
einandersetzung mit dem Thema und seine TÃ¤tigkeit
als Interviewer von 18 ehemaligen Sonderkommando-
HÃ¤ftlingen und 190 weiteren Auschwitz-Ãberlebenden
sowie von SS-MÃ¤nnern und anderen Augenzeugen
kommen der Darstellung zugute. Er zweifelt zwar
nicht am Wahrheitsgehalt der Aussagen der ehemali-
gen Sonderkommando-HÃ¤ftlinge, behÃ¤lt aber trotz
seiner NÃ¤he zu den Befragten doch die notwendige
kritische Distanz, um Ã¼berformte Erinnerungen und
Ungenauigkeiten erkennen zu kÃ¶nnen. Die in den
1990er-Jahren aufgezeichneten Aussagen der Zeitzeu-
gen ergÃ¤nzt er mit Tagebuchaufzeichnungen, die von
Sonderkommando-HÃ¤ftlingen wÃ¤hrend der Lagerzeit
angefertigt wurden. Deutlichwird aus diesemBeitrag vor
allem auch, dass ohne die Zeugenschaft der HÃ¤ftlinge
eine Untersuchung bestimmter Aspekte der Geschich-
te einfach nicht mÃ¶glich wÃ¤re. Die VerhÃ¤ltnisse
im Sonderkommando enthÃ¼llen sich nicht Ã¼ber das
Studium nationalsozialistischer Verwaltungsakten. Kili-
an gelingt damit ein Ã¼berzeugendes PlÃ¤doyer fÃ¼r
die Methode der Oral History.
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